
wieder neigt sich ein Jahr dem Ende…

Mein Besuch in Ghana im Februar liegt 
nun schon eine Weile zurück, die damals 
begonnene Brunnenbohrung an der Juni-
or-Highschool ist längst beendet. Ohne 
Probleme wird die Pumpe durch unse-
re Solaranlage mit Strom versorgt und 
sauberes Wasser sprudelt seither für die 
Schüler und die umliegenden Anwohner.

Damals wurde ebenfalls die Entscheidung 
für den Bau eines lang ersehnten Kinder-
gartens für die Dorfgemeinschaft Adaklu 
gefällt, das Grundstück ausgewählt so-
wie die Planung besprochen. Ende Sep-
tember war es dann soweit, nach einer 
langen Regenperiode konnte begonnen 
werden. Mittlerweile ist das Fundament 
fertig und der zweite Bauabschnitt kann 
begonnen werden, die Finanzierung dazu 
ist gesichert.

10 Jugendliche konnten ab September 
zusätzlich in unser Förderprogramm zur 

weiteren Schulbildung/Studium aufge-
nommen werden.

Auch an Mary möchte ich zurückdenken, 
die ich während meinem Aufenthalt im 
Krankenhaus besuchte. Sie war Opfer ei-
ner Gasexplosion, einige Wochen später 
erlag sie  den schweren Verbrennungen. 
Ihre Freundin Christina die ebenfalls be-
troffen war, konnten wir durch die Fi-
nanzierung im Krankenhaus sowie mit 
Medikamenten  helfen. Sie besucht mitt-
lerweile wieder die Schule und setzt ihre 
Ausbildung als Krankenschwester fort. 
Ihre Narben müssen weiterhin behandelt 
werden, wobei wir sie unterstützen.
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Über 20 Volontäre verbrachten in die-
sem Jahr wieder ihre Zeit (zwischen 2 
und 9 Monaten) in den Heimen. Viel Ar-
beit konnten sie mir abnehmen und sich 
wertvoll in den Heimen einbringen. Die 
Bezahlung der Schulgelder, Arztbesuche 
mit Kindern und Jugendlichen, Hausauf-
gabenbetreuung und Ausflüge sowie eine 
abwechslungsreiche Freizeitgestaltung für 
die Kinder gehörten dazu. Durch die Vo-
lontäre werden die Gelder oft direkt über-
bracht. Und für mich ist immer ein durch-
gängiger Informationsfluss vorhanden.

Wir hoffen, dass Ebola Ghana verschont 
und unsere Arbeit und den Besuch von 
Volontären nicht einschränkt.

Es gab viele tolle Ideen, Aktionen, Ver-
anstaltungen bei denen Firmen, Schulen, 
Vereine und auch Privatpersonen unsere 
Projekte unterstützten. Für mich brachte 
es viele interessante Begegnungen und 
neue Bekanntschaften. Ohne all dies wäre 
die Hilfe in Ghana nicht möglich.

Benjamin Klumpp, Nathalie Seger und 
Maren Bennor stehen mir nun seit über 
einem Jahr zur Seite und leisten wertvolle 
Arbeit vor allem in der Organisation der 
Volontäre, auch ihnen möchte ich danken!

Nun wünschen wir allen frohe Weihnach-
ten ein gutes Neues Jahr besonders auch 
unseren Volontären die Weihnachten in 
Ghana verbringen!
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